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  Foto: Johannes Markert, 2022

Da steht er, mein Bergmann, und lässt 
sein  Licht  tapfer  gegen  die  Winter-
dunkelheit  anleuchten.  Die  Spuren 
der Jahre sind nicht zu übersehen: die 
Hände sind angekohlt, der Schachthut 
versengt.  Kein  Wunder,  seit  meiner 
Geburt gehört er zu  jeder Adventszeit 
dazu.  Im Erzgebirge, woher meine Fa-
milie kommt, war es üblich, dass jeder 
Junge bei seiner Geburt einen solchen 
Bergmann erhielt und  jedes Mädchen 
einen Engel. Der Bergbau hat die erz-
gebirgische Weihnachtstradition ge-
prägt,  Bergmann  und  Licht  gehören 
zusammen. Unter Tage waren Bergleu-
te  darauf  angewiesen,  dass  ihre  Gru-
benlampen  zuverlässig  brannten.  Und 
besonders im Winter war das Licht rar. 
Vor  Sonnenaufgang  fuhren  sie  in  den 
Schacht  ein.  Wenn  sie  von  ihrer  Ar-
beit  zurückkehrten, war es dunkel,  im 
Winterhalbjahr  sahen  sie  selten  das 
Tageslicht.  Auch  wenn  unter  meinen 
Vorfahren, soweit  ich weiß, kein Berg-
mann  war,  wusste  meine  Familie  um 
die Kostbarkeit des Lichts.
Je dunkler die Zeit, desto wichtiger 
das  Licht.  Die  Tage  sind  dunkler,  als 
wir  sie  aus  den  letzten  Advents-  und 
Weihnachtszeiten  kennen,  die  Sorgen 
und  Ängste  bei  vielen  größer.  „Lasst 
euer  Licht  leuchten“,  macht  Jesus  sei-
nen Anhängern und Nachfolgern in der 
Bergpredigt  Mut  (Mt  5,16).  Die  Welt 
braucht  euer  Licht,  sie  sehnt  sich  da-
nach.

Wie sehr Menschen darauf hoffen, 
ist  mir  nach  dem  Anschlag  auf  unse-
re  Emmauskirche  deutlich  geworden. 
Ich habe gestaunt, wie betroffen und 
erschüttert auch viele waren, denen 
Religion  fremd  ist,  die  sich  selbst  als 
Atheisten  bezeichnen.  Wieso,  sagen 
sie, trifft einen Ort solcher Hass, wo 
Menschen zusammenkommen, mitein-
ander reden, wo von Hoffnung und 
Licht gesprochen wird, wo es um Mit-
menschlichkeit  geht.  Ich  habe  ihnen 
abgespürt, wie wichtig ihnen dieses 
Licht  ist,  selbst  wenn  sie  für  sich  mit 
dem christlichen Glauben wenig anzu-
fangen wissen.
„Lasst  euer  Licht  leuchten“.  Wir  als 
Gemeinde  haben  uns  das  in  dieser 
Advents-  und  Weihnachtszeit  wieder 
vorgenommen: mit unseren Gottes-
diensten, den  Konzerten  und  Kirchen-
musiken, mit dem Lebendigen Advent. 
Lassen auch Sie Ihr Licht leuchten und 
seien Sie sicher: Es wird gebraucht und 
es wird gesehen.

Euch und Ihnen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, Ihr Pfarrer Johannes Markert

Liebe Gemeinde, 

sind Sie auch müde und frustriert? Ich 
muss gestehen, dass es Momente gibt, 
wo  ich  das  ganz  klar  bejahen  kann. 
Dass  ich  nicht  alleine  damit  bin,  er-
fahre ich in Seelsorge, beim Einkaufen, 
bei Gesprächen an der Kirchentür und 
bei  Sitzungen  unserer  Gremien.  Das 
Hin  und  Her  um  Corona,  der  Krieg  in 
Europa,  die  steigenden  Gas-,  Energie- 
und Benzinpreise – davon bin ich müde 
und frustriert. Die Gefühle unter Kon-
trolle zu halten, sich weiter  in Geduld 
zu üben – das alles ist nicht einfach. 
Im Moment, wo wir alle von dem po-
litischen Hin und Her, der wirtschaft-
lichen Abwärtsspirale müde, frustriert, 
wütend und ängstlich sind,  ist die Ge-
fahr  groß,  dass  wir  uns  von  Gefühlen 
und Meinungen hinreißen lassen. Pes-
simisten  und  Untergangspropheten 
bekommen so Oberwasser. 
Darum ist das Wichtigste, das wir als 
Christen  im  Moment  für  unsere  Ge-
sellschaft und auch für uns selbst 
tun können, – neben dem Gebet – zu  
Besonnenheit  und  Nüchternheit  auf-
zurufen  und  dazu,  unsere  eigenen 
Gefühle  immer wieder  zu prüfen. Un-
sere Ermüdung und Frustration sollen 
wir aus meiner Sicht dabei keineswegs  
verschweigen oder unterdrücken, nein, 
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Frustration zum 
Ausdruck bringen 
dürfen!

Licht gegen die 
Dunkelheit



wir dürfen sie aussprechen – auch aus-
schreien und sie ins Gespräch bringen, 
ohne zu erwarten, dass alle gleich den-
ken  und  fühlen.  Zur  Seite  steht  uns 
hierfür die Vergegenwärtigung dessen, 
dass wir in unseren Gottesdiensten 
eine Geschichte erzählen, die gegen je-
den äußeren Anschein davon berichtet, 
dass es ein gutes Ende mit uns nimmt. 
Eine Geschichte, die uns Besonnenheit 
schenken will, damit wir uns nicht vom 
Geschrei der anderen und von unserer 
Müdigkeit  hinreißen  lassen.  Dass  wir 
einander in der Hoffnung stärken und 
nicht in der Verzweiflung. Dass wir der 
Besonnenheit  Raum  geben  und  nicht 
der Aufregung. Dass wir dem offenen 
und  ehrlichen  Meinungsaustausch  in 
unseren Kirchen und Gemeinderäumen 
wieder Raum geben – und miteinander 
diskutieren, ohne zu verurteilen.
Im  Hebräerbrief  wird  deutlich  vom 
Leben mit all seinen Schattenseiten 
berichtet, das uns in die Hoffnungslo-
sigkeit treiben und von Gott entfernen 
will, der Autor setzt dem entgegen:
Gedenkt  an  den,  der  so  viel  Wider-
spruch gegen sich von den Sündern er-
duldet hat, dass ihr nicht matt werdet 
und den Mut nicht sinken lasst. 
Anders ausgedrückt: Trotz so mancher 
Abwärtsspirale,  Jesus  ist  bei  uns  und 
ruft uns, ihm zu vertrauen – Ermüdung 
und Frustration wollen von ihm ver-
wandelt werden!

Bleiben Sie behütet!
Pfr. Christian Wedow

Einbruch in unsere  
Emmauskirche in Sellerhausen
Wir  sind  nicht  die  ersten  und 
auch bei uns war es nicht das er-
ste Mal. Aber es war heftig dies-
mal – so heftig, dass selbst ge-
standene Polizeibeamte sagten: 
Ich  bin  persönlich  sehr,  sehr 
betroffen. Wir leben gerade in 
sehr  unsicheren  Zeiten.  Men-
schen  sind  haltlos  geworden 
und  schrecken  vor  nichts  mehr 
zurück. Greifen Orte an, die ih-
nen eigentlich zum Halt werden 
könnten. Sind Getroffene und 
wollen nun auch andere treffen.
Und sie haben uns getroffen. 
Sie haben die Kirche heftig be-
schmutzt,  Feuer  gelegt,  unser 
Altarkreuz  mitgenommen.  Zum 
Reformationsfest in einem gro
ßen Festgottesdienst mit kraft-
vollem  Bläser-  und  Flötenchor 
und mit vielen Menschen haben wir das neue Kreuz begrüßt. Es stammt 
aus der Lukaskirche und wird nun erst einmal bei uns auf dem Altar ste-
hen. Ferdinand, ein Konfirmand, hat es würdevoll hereingetragen, umge-
ben von unserem Gesang: Verleih uns Frieden gnädiglich. Unsere Kirche 
bleibt ein Ort der Musik, des Gespräches, des Gebetes. Gott segne uns 
und hilf uns und allen, die wir kennen und nicht kennen, wenn wir den 
Halt verlieren.  Ihre Pfarrerin Grit Markert und die 

Kirchgemeindevertretung Sellerhausen-Volkmarsdorf 

Spenden für Bau & Erhalt der Emmauskirche sammelt der Förderverein  
Denkmal Emmauskirche Leipzig e.V.
IBAN: DE29 3506 0190 1600 0260 26, BIC:  GENODED1DKD  
Verwendungszweck: „Emmauskirche 2022“ – Geben Sie bei gewünschter 
Spendenbescheinigung bitte zusätzlich Ihre vollständige Anschrift an. 
Webfunktion (mit Paypal) unter: www.foedervereinemmauskirche.de

Nachdem unser Altarkreuz bei dem 
Einbruch gestohlen wurde, schmückt 
nun das Holzkreuz unserer polnischen 
Partnergemeinde den Altar.
  Foto: Andrea Virgenz, 2022
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Tag des Offenen Denkmals -  
Emmauskirche
Am 11. September sorgten Mitglieder 
des  Fördervereins  Denkmal  Emmaus-
kirche  Leipzig  e.V.  dafür,  dass  die  Sel-
lerhäuser Kirche am Nachmittag für 
Besucher geöffnet war. Mehrere Kir-
chenführungen  und  ein  Vortrag  zum 
Baugeschehen wurden von zahlreichen 
Besuchern  mit  großem  Interesse  ver-
folgt.  Im  Gemeindesaal  war  alles  für 
ein gemütliches Kaffeetrinken vorbe-
reitet. Am späten Nachmittag fanden 
sich etwa 40 Besucher auf der Empore 
ein, um sich über Geschichte und Ge-
genwart unserer Orgel zu informieren, 
sowie ihre Klangvielfalt unmittelbar zu 
erleben.

Orgelvorführung mit Martina Hergt
  Foto: Rainer Wohlfarth, 2022

Unter den Besuchern waren zahlreiche 
Gemeindeglieder, die diesen Nachmit-
tag  für  den  Austausch  in  bekannter 
Umgebung  nutzten.  Viele  Besucher, 
die  nicht  zur  Gemeinde  gehören,  ha-
ben den Tag des Offenen Denkmals 
genutzt,  um  jene  Kirche  kennenzuler-
nen,  in  deren  Nähe  sie  wohnen  oder 
an der sie sonst nur vorbeifahren. Das 
Besucherinteresse am Tag des Offenen 
Denkmals  ist  eine  Anerkennung  für 
alle, die sich an diesem Nachmittag für 
unsere offene Kirche in den Dienst ge-
stellt haben. Ein besonderer Dank gilt 
hierbei den Mitgliedern des Förderver-
eins Denkmal Emmauskirche.

Peter Kohl

Flohmarkt auf der Heiterblickallee

Am  11.  September  wurde  auf  der 
Heiterblickallee  ein  Flohmarkt  vom 
Quartiersmanagement veranstaltet. 
Die Kirchgemeinde Paunsdorf war mit 
einem Kuchenbuffet dabei. Das Geld 
für den verkauften Kuchen wurde für 

die Reparatur der Paunsdorfer Orgel 
gespendet. 200 Euro konnten überge-
ben  werden.  Danke  an  die  Kuchenbä-
cker:innen und Verkäufer:innen.

Dorothea Kiffner

Nachbarschaftscafé

Im  Herbst  gab  es  dreimal  Nachbar-
schaftscafé in Paunsdorf. Immer am 
letzten  Dienstag  des  Monats  traf  sich 
eine  große  und  erwartungsvolle  Kaf-
feerunde  im  Gemeinderaum.  Ver-
wöhnt mit Torten und Kuchen aller Art 
kamen alle ins Erzählen, ins Singen und 
Lauschen von Geschichten von Gott 
und der Welt. Die nächsten Treffen fin-
den  am  29.  November  2022  und  31. 
Januar 2023 statt. Wie immer von 15 
bis 17 Uhr.

 Foto: Christine Friedrich, 2022

Das Nachbarschaftscafé-Team
Dorothea Kiffner

Getauft wurde

Lise Gerda Kühnel aus Baalsdorf

Christlich bestattet wurden

Regina Helm, geb. Röser 
im Alter von 87 Jahren aus Paunsdorf

Wilfried Geisler  
im Alter von 87 Jahren aus Mölkau

Annemarie Wonneberger, geb. Probst  
im Alter von 96 Jahren aus Mölkau

Freud und Leid
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Ausflug „Junge Alte“

Am  17.9.  konnten  wir,  nach  zweijäh-
riger  Corona-Pause,  endlich  wieder 
eine  gemeinsame  Tagestour  mit  24 
Teilnehmern durchführen. Unser erstes 
Ziel war Oschatz. Dort war eine Stadt-
führung geplant, aber Corona hatte 
doch noch die Finger im Spiel, denn alle 
Stadtführer von Oschatz waren daran 
erkrankt. Zum Glück konnte die Besich-
tigung der Türmerwohnung in der Sankt 
Aegidienkirche 
stattfinden. Der 
f r e u n d l i c h e , 
kompetente  und 
humorvolle  Herr 
vom  „Türmer-
team“    hat  uns 
über  2  Stunden 
Wissenswertes 
über  die  Kirche 
und das Leben in 

der über 199 Stufen erreichbaren Woh-
nung  im  Turm  erzählt.  Danach  fand 
eine kleine Andacht statt und Kantor 
Michael Kreibich erfreute uns mit Or-
gelmusik  in  dieser  schönen  Kirche.  So 
hat niemand die Stadtführung vermisst 
und wir konnten uns etwas mehr Zeit 
fürs Mittagessen nehmen.

Weiter ging die Reise zu einem Besuch 
der LebenstraumGemeinschaftJah-

nishausen. Seit der 
Gründung  2001 
leben  Menschen 
in  einer  Wohnge-
meinschaft, ge-
nossenschaftlich 
organisiert,  auf 
dem  Schloss-  und 
Gutsgelände.  In-
zwischen  60  Per-
sonen  versuchen 

nachhaltig und ökologisch gemeinsam 
zu wirtschaften und zu leben. Wir 
konnten viel über deren Konzept erfah-
ren  und  das  schöne  Gelände  und  das 
leider  noch  sehr  ruinöse  Schloss  be-
sichtigen. Beim Kaffeetrinken mit köst-
lichen,  selbstgebackenen  Kuchen  gab 
es angeregte Gespräche untereinander 
und mit den Bewohnern der Gemein-
schaft.
Ein  gelungener  Tag,  wir  planen  2023 
den nächsten Ausflug! 

Ihr Team „Junge Alte“
Angelika Hillert

Gesprächsgottesdienst

Am  18.  September  fand  die  Gemein-
deversammlung für Sellerhausen-Volk-
marsdorf  in  vielleicht  ungewohntem 
Format statt. Innerhalb eines Gottes-
dienstes mit Kaffeetrinken haben wir 
zurück- und vorausgeblickt auf die Ver-
änderungen  der  vergangenen  Jahre, 
besonders beeinflusst durch personelle 
Wechsel,  die  Erweiterung  des  Kirch-
spiels und die gegenwärtigen Erschwer-
nisse für uns. Hier sind die Einschnitte 
durch  die  Pandemie  zu  nennen,  aber 
auch die vor uns liegenden Herausfor-
derungen, die der Krieg in Europa noch 
zeitigen wird. Im Zentrum aber haben 
wir uns damit beschäftigt, wie mit un-
seren gegenwärtigen Ressourcen unse-
re Gemeinde weiterhin ein einladender 
und hoffnungsfroher Ort sein kann. Im 
Gottesdienst beschäftigten wir uns vor 
diesem  Hintergrund  mit  vier  Fragen  
(siehe nächster Beitrag). 

 St. Aegidien  Foto: Angelika Hillert, 2022Oschatz Foto: Angelika Hillert, 2022

Jahnishausen  Foto: Angelika Hillert, 2022
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Die vielen Gedanken und Beiträge aus 
dem  Kreis  der  Teilnehmenden  haben 
mich  sehr  gefreut,  zeigten  sie  einer-
seits  Dankbarkeit  für  all  das,  was  in 
unserer  Gemeinde  durch  Ehren-  und 
Hauptamt geleistet wird und anderer-
seits waren sie geprägt von einem tie-
fen Bedürfnis nach geistlichem Leben. 
Neben dem Wunsch nach alternativen 
Gottesdienstformen, mehr Raum für 
Familien und unsere Kreise in den Got-
tesdiensten,  ist  der  Wunsch  nach  in-
tensiverer Auseinandersetzung mit der 
Bibel und einer kritischen Auseinan-
dersetzung mit politischen Entschei-
dungen  vor  dem  Hintergrund  unseres 
Glaubens zur Sprache gekommen.
Gegenwärtig befassen sich Mitglieder 
der  Kirchgemeindevertretung  mit  den 
Ergebnissen, die es nun im Gemeinde-
leben zu berücksichtigen gilt.
Ich danke allen, die diesen Gesprächs-
gottesdienst mitgestaltet haben und 
wünsche  uns,  dass  er  Früchte  tragen 
wird

Ihr Pfr. Christian Wedow

Gesprächsgottesdienst in der Emmauskirche
  Foto: Jürgen Engelhardt, September 2022

Was gefällt mir in der Gemeinde? Was 
wünsche ich mir? Was vermisse ich? 
Was brauche ich für mein Glaubensle-
ben in meiner Kirchgemeinde? 
Das waren die vier Fragen, die im Sep-
tember während des Gesprächsgottes-
dienstes in der Emmauskirche bei Kaf-
fee und Kuchen in angenehmer, offener 
Atmosphäre an verschiedenen Tischen 
diskutiert wurden. Die Antworten und 
Meinungen  wurden  aufgeschrieben 
auf ovale Karten und am Ende verlesen 
und als Blätter an den Baum geheftet. 
Dieser Baum ist ein Hoffnungsbild für 
unsere  Kirche,  unsere  Gemeinde  ge-
worden. Lasst uns für neues Wasser für 
diesen Baum sorgen, unsere Gemeinde 
lebendiger  machen.  Wie  das  gesche-
hen kann?   Dafür werden die „Blätter“ 
durch  die  Kirchgemeindevertretung 
und  unsere  Pfarrer  ausgewertet  -  für 
neue  Ideen  und  Konzepte  für  unsere 
Gemeinde.  Ich  bin  darauf  gespannt. 
Für mich war es ein gelungener Gottes-
dienst, der mich optimistisch stimmt. 
Danke! Mehr davon!
Auch  wenn  Sie  nicht  bei  unserer  Ge-
meindeversammlung dabei sein konn-
ten,  so  dürfen  Sie  gern  mitreden  und 
sich einbringen. Bitte teilen Sie uns Ihre 
Impulse auf diese vier Fragen mit. 
Bitte kommen Sie mit Ihrer Meinung, 
Ihren  Ideen  auf  uns  zu:    mündlich, 
schriftlich oder als Mail an die Haupt-
amtlichen oder die Kirchgemeindever-
tretung.

Jürgen Engelhardt
KGV Sellerhausen-Volkmarsdorf 

Erntedankfest in Baalsdorf

Am 2. Oktober feierten wir in der Baals
dorfer  Kirche  einen  fröhlichen  Ernte-
dankfestgottesdienst. Dank dem Flö-
tenkreis  und  der  Spatzenkurrende  für 
die schöne musikalische Gestaltung.

Fotos: Angelika Hillert
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Erntedankfest in Sellerhausen

Ein froher und musikalisch sehr farben-
reicher Gottesdienst zum Erntedank-
fest wurde am 25.09.  in der Emmaus-
kirche gefeiert. Liebe Kurrendesänger:
innen:  Das  habt  ihr  super  gemacht! 
Vielen Dank für die schöne Musik und 
die guten Worte.

Foto: Rainer Wohlfarth, 2022

Jugendchorfahrt und  
Konzert mit Gerhard Schöne

  Foto: Rainer Wohlfarth

Zusammen  mit  dem  Jugendchor  der 
Kirchgemeinde  Leipzig-Süd  verbrachte 
unser Jugendchor im Oktober ein Wo-
chenende  in  der  Froschmühle  in  Thü-
ringen.  Die  gemeinsame  Zeit  war  ge-
prägt  von  viel  Gesang,  aber  auch  von 
anderen Aktivitäten wie Spaziergän-
gen, Fußball, Lesen und Spielen sowie 

von  selbstgewählten Ruhepausen  und 
Andachten.  So  konnten  wir  einander 
gut kennenlernen. 
Höhepunkt des Wochenendes war am 
Sonntag ein Konzert unserer Chöre mit 
dem  Liedermacher  Gerhard  Schöne 
in der Emmauskirche. Wir  sangen mit 
Gerhard Schöne die Lieder, die wir das 
ganze Wochenende geprobt hatten und 
davon  viele  auch  auswendig  konnten. 
Es war ein  tolles Gefühl, auf der Büh-
ne neben einem so bekannten Profi zu 
stehen und mit ihm die lustigen und 
sehr berührenden Lieder zu singen. Am 
Ende  bekamen  wir,  Gerhard  Schöne, 
die Musiker und die Chorleiter großen 
Applaus mit Muffins und Blumen. Ich 
kenne  zwar  kaum  jemanden,  der  am 
Sonntagabend nicht etwas heiser war, 
aber  es  war  ein  einmaliges  und  wun-
derschönes Erlebnis, das auf jeden Fall 
wiederholt  werden  sollte.  Ein  großer 
Dank  den  Eltern,  die  uns  in  verschie-
denster  Weise  unterstützt  haben  und 
an  die  Chorleiter  Ulrike  und  Konrad 
Pippel, die das alles organisiert hatten.

Eure Jugendchöre

Jugend-Musik-Theater-Tage zu Gast 
mit dem Musical „Von Frieden und 
Schöpfung. Der blaue Planet“
Ein Angebot unserer KonfiZeit war 
die  Teilnahme  an  den  Jugend-Musik- 
Theater-Tagen  des  Evangelischen 
Landesjugendpfarramts  Sachsen  und 
der  Arbeitsstelle  Kirchenmusik  in  der 
EVLKS während der Herbstferien.
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Und da ich ein KonfiKind habe, war 
ich zur Abschlussaufführung in der 
Emmauskirche – was für ein Glück, ein 
unglaublicher Abend! Die jungen Leute 
und ihre Betreuer haben – ohne schon 
miteinander bekannt zu sein – in 5 Ta-
gen(!) ein Musical bühnenreif geprobt, 
was  unglaublich  berührend  war,  nicht 
belehrend oder aktivistisch, nicht so 
lala – nein, sie waren konzentriert, fo-
kussiert, haben sich toll bewegt, groß-
artig gesungen und musiziert, haben 
Gemeinschaft und Hoffnung transpor-
tiert und ihr Publikum inspiriert.
Sollten  Sie  irgendwann  an  einen  Mit-
schnitt kommen können (Der blaue 
Planet), greifen Sie zu – Sie haben was 
verpasst!

Dankeschön  ihr  jungen  Menschen, 
Dankeschön  Betreuerteam,  Danke-
schön Martina Hergt! Katja Neustadt, 

Mutter einer Konfirmandin  
aus Holzhausen-Zuckelhausen

Reformationstag

Die Posaunenchöre aus Liebertwolkwitz 
und aus Baalsdorf/Mölkau musizierten 
gemeinsam im Festgottesdienst zum 
Reformationstag in der Emmauskirche. 
Ebenso spielten die Blockflötenensem-
bles  aus  der  Emmauskirche  und  aus 
Mölkau in einem Consort.

Foto: Christoph Pertzsch, 2022

Ein Lindenkreuz für den Kreuzfriedhof

  Foto: Angelika Hillert, 2022

Am  4.  November  fand  eine  Baum-
pflanzaktion auf dem Kreuzfriedhof 
Mölkau statt. In Zusammenarbeit zwi-

schen dem Verein „Initiative pro Möl-
kau“  und  der  Kirchgemeinde  wurden 
unter anderem Linden gepflanzt, um 
das Lindenkreuz wieder herzustellen. 
Wir  freuen  uns  über  die  Finanzierung 
der Pflanzen durch den Verein und 
werden die Bäume nun pflegen und 
hegen.  Michael Jurich

Chorfahrt 2022
Am  04.11.2022  trafen  sich  viele  Mit-
glieder  des  Erwachsenenchores  der 
Emmauskirche  im  Rüstzeitheim  zu 
Schmannewitz.  Bis  zum  06.11.2022 
probten  sie  das  Weihnachtsoratorium 
von  J.  S.  Bach.  Die  Erwachsenen  wur-
den von einigen Kindern der Kurrende 
und  des  Jugendchores  begleitet,  die 
die Älteren tatkräftig unterstützten.

Bewegtes  Fußballspiel  während  des  langen 
Probentages  Foto: Claudia Zeising

Außerhalb des Hauses gab es eine Wie-
se mit zwei Toren, die eifrig zur spiele-
rischen  Auseinandersetzung  mit  dem 
Kantor  genutzt  wurde.  Zudem  gab  es 
eine Tischtennisplatte, auf der eben-
so  Duelle  ausgefochten  wurden.  Die 
Proben waren ein verbindendes, schö-
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nes  Ereignis,  welches  die  Singenden 
aufeinander und für die Aufführung 
am 04.12.2022 einstimmte. Nicht nur 
das  gemeinsame  Singen  und  draußen 
Spielen  war  für  die  Sänger:innen  des 
WOs sehr schön, sondern auch das 
Essen war  lecker und bereitete  jedem 
gute Laune. Außerdem kam am Bunten 
Abend  jeder  zum  Spielen  in  den  Pro-
benraum und es wurden einige kultu-
relle  Meisterwerke  vorgetragen.  Auch 

manches  Spiel  wurde  gespielt  und 
gewonnen  oder  verloren,  aber  Spaß 
machte  es  allen.  Am  letzten  Tag  wur-
den  eine  Probe  und  eine  Abschluss-
runde abgehalten. Danach kehrten alle 
heim. Freude machte es allen und wir 
hoffen auf eine genauso schöne Auf-
führung im Dezember.  Rupert Helm

Arbeitseinsatz am 5. November

Herbstputz  im  Gemeindehaus  Volk-
marsdorf. Hier wurde kräftig angefasst 
und  zugepackt!  Ein  großer  Dank  an 
alle Helfer:innen. Jetzt  ist alles wieder 

blitzesauber.  Wie 
schön!

Foto: Rainer Wohlfarth

„...und alle  
wurden satt!“
Ein besonderer Got-
tesdienst  war  dies 
am  6.11.  im  Ge-
meindehaus.  Viele 
waren  gekommen.  
Es  wurden  Tische 

angestellt,  Essen  geteilt  und  erzählt. 
Im Mittelpunkt stand das Wunder der 
Brotvermehrung Jesu.

  Foto: Jürgen Engelhardt, 2022

Am Ende und am Anfang gab es schö-
ne Musik mit der BAND OSTLICHT und 
 ganz wichtig   es wurden alle satt. 
Nicht nur vom Brot und den tollen Sup-
pen.  Sondern  von  dem  Geschenk  der 
Gemeinschaft und der hoffnungsvollen 
Botschaft. Lasst uns das öfter tun. Es 
tat uns gut. Und wer wieder mal  Lust 
auf einen Suppengottesdienst hat, der 
möge  dies  kundtun  unter  kgv.seller-
hausenvolkmarsdorf@alesius.de. Dann 
gibt es eine zweite Auflage!

Martina Hergt

Alle auf einen Streich: Kantorei, Kurrende- und Jugendchorkinder  Fotos und Collage: Claudia Zeising

Kantor Konrad Pippel - Gleich startet
die Probe  Foto: Claudia Zeising
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„Markt der himmlischen Genüsse“ 
Kirche Zuckelhausen
Am 10. Dezember öffnen wir – endlich 
wieder, Hurra! – den „Markt der himm-
lischen Genüsse“ in und um die Kirche 
Zuckelhausen.  Im  Kirchhof  erwarten 
Sie und Euch traditionelle Gaumen-
freuden  ...  lassen  Sie  sich,  lasst  Euch 
überraschen und verwöhnen. 
In der Kirche haben wir ein Markttrei-
ben  mit  verschiedenen  Ständen  vor-
bereitet. Unsere Ohren dürfen sich 
14:30 Uhr  auf  unseren  Posaunenchor, 
15:30 Uhr  auf  unseren  Gospelchor, 
16:30 Uhr  auf  Gabriele  Wadewitz  an 
der Orgel und dazwischen auf Gebla-
senes, Gestrichenes und Gezupftes 
freuen. Und 18 Uhr rufen uns die Glo-
cken  zu  Andacht  und  Adventslieder-
singen.

Katja Neustadt

Musikalische Lesung mit Mark Daniel 
und Gunther „Knut“ Schwarz: 
„Der Weiße Song“

Mittwoch | 18. Januar | 19.00 Uhr | 
Kirche Holzhausen
Mark Daniels Roman verhandelt nicht 
nur das Mysterium um ein Lied. Es 
geht um die Suche nach Orientierung 
eines Ü-Fünfzigers in einer Welt, in der 
sich Kommunikation, Geschlechterver-
ständnis und Werte ändern.
Übrigens: Den rätselhaften Song gibt 
es  tatsächlich.  Am  Schluss  der  Lesung 
verrät  der  Autor,  auf  welch  faszinie-
rende  Art  die  Geschichte  nach  der 

Buchveröffentlichung weiterging – und 
verblüfft damit das Publikum. Die Le-
sung begleitet Musiker Gunther „Knut“ 
Schwarz auf virtuos-lässige Art. 

  © Mark Daniel, 2022

Mehr Informationen stehen auf 
www.markdaniel.de.

Herzliche Einladung zu Kirche & Lied

Sonntag | 11. Dezember | 17.00 Uhr
Kirche Zuckelhausen
Joe Kučera – Jazz, Geschichten und 
Morgenstern

 © Joe Kučera

Liedertour  im  Advent  mit  dem  Saxo-
phonisten aus Prag.
(www.joe-kucera.com)

Sonntag | 15. Januar | 17.00 Uhr
Kirche Zuckelhausen
Claudia Herold – Kitchen-Stories
Lieder  von  Sehnsüchten,  Erlebtem, 
Ge(t)räumtem, 
B ra u c h b a re m , 
Nutzlosem  und 
bereits  Be-
kanntem.  Ausge-
stattet mit Cello, 
Stimme, Gitarre, 
Loopstation und 
einer  Prise  Witz 
begibt sich die Musikerin auf den Solo-
Pfad, um nach dem Zaudern den Zau-
ber zu finden. 
(www.claudia-herold.de)

Sonntag | 12. Februar | 17.00 Uhr
Kirche Zuckelhausen
Tino Eisbrenner – persönlich
Der  musikalische  Grenzgänger  und 

streitbare  Kos-
mopolit  bezieht 
Stellung  und  hat 
Mut  zu  Visionen. 
Eisbrenner  ist 
ebenso  Rock-
poet  und  Sin-
ger/Songwriter, 
wie  Chansonnier 
– ein Troubadour 
im  modernsten 
Sinn  des  Wortes. 

„Songpoeten sind wandelnde Reflek-
toren ihrer Zeit und der Zeiten vor ihrer 
Zeit. (www.eisbrenner.de)

© Rebacca Schoeler

© Tino Eisbrenner (fb)

10
A U S  D E R  R E G I o n



Info aus dem Kirchenvorstand
Pfr. Sebastian Schirmer stellte sich uns 
im Kirchspiel am 7. Oktober mit einer 
Abendandacht  als  einziger  Bewerber 
für die 3. Pfarrstelle vor. Der Kirchenvor-
stand hat ihn in seiner Oktobersitzung 
einstimmig gewählt und Pfr. Schirmer 
hat  seine  Wahl  bereits  angenommen. 
Somit  werden  wir  –  so  alles  Bürokra-
tische gut durchläuft – mit seinem Be-
ginn  am  1.  März  rechnen  dürfen.  Wir 

freuen  uns  darüber  sehr!  Nun  blicken 
wir hoffnungsvoll auf die kommende 
Zeit ohne Vakanzen.  Andrea Virgenz

KGV Baalsdorf-Mölkau

Weihnachten steht vor der Tür und die 
Gatsgeber  für  den  lebendigen  Advent 
waren  zu  „organisieren“,  ebenso  die 
Verteilung  der  Kirchnerdienste  an  die 
Ehrenamtlichen  für  die  Christvespern 
am Heiligabend.
Was nehmen Sie sich für das neue Jahr 
vor  vielleicht wieder aktiver am Ge-
meindeleben teilzunehmen? Wir freu-
en  uns  auf  Sie!  Für  Anregungen,  die 
Bereitschaft zur Unterstützung (z.B. als 
zusätzlichen Fahrdienst für den monat-
lich stattfindenden Seniorenkreis) oder 
auch Fragen  -  sprechen Sie uns an,  in 
jedem Gottesdienst ist ein KGVMit-
glied als Kirchnerdienst anwesend.

Ute Schoch

KGV Sellerhausen-Volkmarsdorf

In  unserer  Sitzung  im  November  hat 
uns  der  Einbruch  in  die  Emmauskir-
che am 25.10.2022 beschäftigt. Wir 
sind  für  den  Zuspruch,  die  Unterstüt-
zung und das Verbundensein im Gebet 
sehr dankbar. Spenden können ab so-
fort  über  den  Förderverein  „Denkmal 
Emmauskirche Leipzig“ e.V. abgegeben 
werden.
Wir als Gemeinde möchten einen indi-
viduellen Beitrag zum Thema Nachhal-
tigkeit und Energiekosteneinsparung 
leisten.  Die  Temperatur  aller  Räume 
mit  smarter  Heizungssteuerung  wird 

auf  maximal  21°C  begrenzt.  Die  KGV 
wünscht allen eine gesegnete Advents-
zeit.  Andrea Virgenz

KGV Paunsdorf

Am Nachbarschaftsflohmarkt am 
11.09. an der Heiterblickallee beteilig-
te  sich  unsere  Gemeinde  mit  einem 
Kaffee und Kuchenstand, der sehr gu-
ten Anklang fand.
Wir  freuen  uns,  dass  die  Vakanz  der 
3. Pfarrstelle aufs Ende zugeht.
Für  den  alten  Friedhof  und  den  Ge-
meindesaal suchen wir nach guten Lö-
sungen.
Der Klang der Orgel ist nach erfolgter 
Wartung  deutlich  besser.  Auch  die  In-
standsetzung der Turmuhr  ist auf den 
Weg gebracht.
Der Advents- und Weihnachtszeit wol-
len  wir  einen  besinnlich-feierlichen 
Rahmen geben.  Christine Friedrich

KIRChGEMEINDEVERTRETuNGEN 
(KGV)

Baalsdorf-Mölkau
Vorsitz: Ute Schoch 0152 / 023 73 912
Stellvertretung: Ekkehardt Malgut  
0341 / 651 78 02 

Sellerhausen-Volkmarsdorf
Vorsitz: Andrea Virgenz 0177 / 83 260 22
Stellvertretung: Conny Kohl 

Paunsdorf
Kontakt: kgv.paunsdorf@alesius.de
Christine Friedrich 0341 / 25 27 558

Termine Kirchgemeindevertretungen
Baalsdorf-Mölkau

montags 05.12., 09.01., 06.02.

Paunsdorf:
freitags 2.12., 13.01., 03.02.

Sellerhausen-Volkmarsdorf: 
dienstags 06.12., 03.01., 07.02.

KIRChENVORSTAND 

Vorsitzender
Christoph Pertzsch 
Tel. 0177 / 388 21 89
christoph.pertzsch@gmx.de

Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Dr. Christian Wedow 
Tel. 0176 / 97 72 41 83
christian.wedow@evlks.de

Termine Kirchenvorstand 
jeweils 19:30 Uhr
Donnerstag, 15. Dezember 2022
Montag, 09. Januar 2023
Dienstag, 07. Februar 2023
Die Sitzungsorte werden noch festgelegt.
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Wir können dankbar für unser vielfältiges Gemeindeleben sein. Bitte informieren Sie sich bei den Ansprech-
partner:innen über kurzfristige Änderungen oder Absagen und geben Sie diese gern weiter. Beachten Sie auch 
die aktuellen Terminaushänge in den Schaukästen und kurzfristige Veröffentlichungen auf der Website.

BAALSDORF-
MöLKAu

SEniorEnKrEiS   i   Gitta hanß (0341 / 60 11 042)
Mittwoch, 14.12., 11.01., 08.02. jeweils 14:30 Uhr (jeder zweite Mittwoch im Monat)

„BRING AND ShARE“ -  
TREFFEN FüR FRAuEN   I   Andrea Stöbe (0176 / 23 73 23 05 oder andreastoebe@web.de)
1x im Monat, Termine bitte erfragen

JuNGE ALTE   I   Angelika hillert (0341 / 65 13 170)
Der Organisationskreis trifft sich in unregelmäßigen Abständen zur Vorbereitung von besonderen Veranstaltungen 
wie z. B. Besichtigungen, Ausflügen, Vortragsabenden usw. 

PAuNSDORF GESPRäChSKREIS   I   D. Bitterlich
Nach Vereinbarung

FRAuEN-/SENIORENKREIS   I   Ansprechpartnerin: E. Salamatin
Mittwoch, 07.12., 04.01., 01.02. jeweils 15:00 Uhr im Gemeindesaal Paunsdorf (jeden ersten Mittwoch im Monat)

SELLERhAuSEN-
VOLKMARSDORF

EMMAuSKREIS   I   D. haufe
Dienstag, 06.12. 15:00 Uhr, 10.01. 16:15 Uhr, 07.02. 15:00 Uhr im Saal der Emmauskirche

GESPRäChSKREIS   I   B. Villmann (0341 / 25 21 877)
Donnerstag, 16.12., 19.01., 16.02. jeweils 20:00 Uhr 
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten, bitte erfragen!

JuNGE ERWAChSENE   I   Ph. Dautel (0178 / 72 51 812)
Samstag, 07.01. und 04.02. 
Mittwoch, 18.01. und 01.02. jeweils 20 Uhr  
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten, bitte erfragen!

SENJAuChzET   I   Familie Bemmann (0341 / 23 33 342)
Mittwoch, 14.12., 18.01., 08.02. jeweils 15:00  16:30 Uhr im Nordraum der Emmauskirche

MäNNER-DIENSTAG   |   Wolfgang Menz (wolfgang.menz.leipzig@gmail.com)
Dienstag, 31.01., 28.02. jeweils 19 Uhr im Gemeindehaus Volkmarsdorf, Juliusstraße 5 
(i.d.R. jeden letzten Dienstag im Monat)

SpezIelle  
Angebote für 

SenIoren fInden SIe 
Auch Auf der  

SeIte 20
„SenIoren“
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BAALSDORF POSAuNENChOR (IM PFARRhAuS)
montags 18:00 – 19:30 Uhr   I   A. + K. Saalfrank 0152 / 21 632 006 oder webkon@gemeindeblech.de
KirCHEnCHor
mittwochs 19:30 – 21:00  Uhr   I   M. Kreibich (Kantor)

MöLKAu SPATzENKuRRENDE (3-6 JAhRE)
dienstags 16:00 – 16:30 Uhr   I   M. Kreibich (Kantor)
KINDERChOR
dienstags 16:45 – 17:30 Uhr   I   M. Kreibich (Kantor)
FLöTEN (KEINE VORPROBE MEhR)
dienstags 19:00 – 20:00  Uhr   I   M. Kreibich (Kantor)

SELLERhAuSEN KINDERTANz (KINDERINSEL EMMAuS)
mittwochs 16:30 – 17:00  Uhr   I   S. Trzinka 0341 / 25 23 710
SPATzENKuRRENDE
montags 15:15 – 16:00  Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
KuRRENDE I: 1.-3. KLASSE
montags 16:15 – 17:00  Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
KuRRENDE II: 4.-6. KLASSE
montags 17:00 – 18:00 Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
JuGENDChOR AB 7. KLASSE
montags 18:00 – 19:00 Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
ChOR/KANTOREI
montags 19:30 – 21:00 Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
orCHEStEr
mittwochs 20:00 – 21:30 Uhr   I   14tägig   I   K. Pippel (Kantor)
BLOCKFLöTENSExTETT 
mittwochs 19:00 – 20:00 Uhr   I   14tägig    I   K. Pippel (Kantor)
VEEh-hARFEN-GRuPPE 
dienstags 15:00 – 16:00 Uhr   I   I. haufe  0341 / 65 10 516

Bitte informieren Sie sich über kurzfristige Änderungen bei den jeweiligen Ansprechpartner:innen. 
Bitte beachten Sie auch kurzfristige Veröffentlichungen auf der Website.
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Was wäre die Welt ohne Musik?  
und was wäre Musik ohne uns? 
Musik zieht sich wie ein roter Faden durch das Gemeindeleben in unserem Kirchspiel. Für jedes Alter finden Sie auf 
dieser Seite Angebote – für Gemeinschaft und Musik. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.



4. DEzEMBER
Sonntag

BACHSCHES WEIHNACHTSORATORIUM FÜR KINDER (GEKÜRZTE BEARBEITUNG)
14:30   |   EMMAUSKIRCHE   |   EINTRITT FREI   |   Weitere Informationen auf Seite  15

4. DEzEMBER
Sonntag

WEIHNACHTSORATORIUM KANTATEN I-III
17:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   EINTRITT FREI   |   Weitere Informationen auf Seite 15

11. DEzEMBER 
Sonntag

ADVENTSMUSIK MIT DEM CHOR DER HOCHSCHULE FÜR GRAFIK UND BUCHKUNST
15:00   |   GENEZARETHKIRCHE PAUNSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 15

11. DEzEMBER 
Sonntag

CHORMUSIK IM ADVENT MIT DEM KAMMERCHOR MADRIGIO
17:00   |   KIRCHE BAALSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 15

18. DEzEMBER
Sonntag

KONFITÜRE „4 LICHTLEIN BRENNEN“
11:00   |   KIRCHE ZUCKELHAUSEN   |   Weitere Informationen auf Seite 22

18. DEzEMBER
Sonntag

MATZE MORITZ UND DIE HERDMANNS - EIN ADVENTSPROGRAMM DER BESONDEREN ART
17:00   |   KIRCHE BAALSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 15

31. DEzEMBER
Samstag

ORGELKONZERT AM ALTJAHRESABEND, AN DER KREUTZBACH-ORGEL: GABRIELE WADEWITZ
17:00   |   KIRCHE BAALSDORF

31. DEzEMBER
Samstag

GOTTESDIENST MIT DER BAND OSTLICHT
17:00   |   EMMAUSKIRCHE

1. JANuAR
Sonntag

GOTTESDIENST MIT ANSCHLIEẞENDEM NEUJAHRSEMPFANG
16:00   |   GENEZARETHKIRCHE PAUNSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 27

18. JANuAR
Mittwoch

MUSIKALISCHE LESUNG MIT MARK DANIEL UND GUNTHER „KNUT“ SCHWARZ
„DER WEISSE SONG“
19:00   |   KIRCHE HOLZHAUSEN   |   Weitere Informationen auf Seite 10

21. JANuAR
Samstag

GREGORIANISCHE VESPER MIT DER SCHOLA DER 
EVANGELISCHEN HOCHSCHULE FÜR KIRCHENMUSIK ZU HALLE/SAALE
18:00   |   KIRCHE MöLKAU

29. JANuAR
Sonntag

HELLE KLÄNGE - MUSIK FÜR TROMPETE UND KLAVIER
17:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 15

3. MäRz
Freitag

WELTGEBETSTAG
16:00   |   GEMEINDESAAL BAALSDORF
18:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 28

zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie und Euch recht herzlich ein. Weitere Informationen sind  
ebenfalls in diesem Kirchspielblatt oder auf www.kirchspiel-leipzig.de/veranstaltungen zu finden.
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Glockenandachten
FREITAG, 02., 09. UND 16.12.2022   |   18.00   |    
GARTEN DES GEMEINDEHAUSES VOLKMARSDORF
Unsere nächsten „Glockenandachten für Frieden, Gerechtig-
keit und Bewahrung der Schöpfung“ laden im Dezember gleich 
mehrmals  in  den  Garten  des  Gemeindehauses  (bei  wirklich 
schlechtem Wetter ins Gemeindehaus) ein. Die Andachten 
reihen  sich  in  den  „Lebendigen  Advent“  ein  und  beginnen 
deshalb (abweichend von der gewohnten Zeit) um 18.00 Uhr. 
Nach  der  Andacht  ist  Zeit  zum  gemütlichen  Beisammensein 
bei Gesprächen über Gott und die Welt, sowie für wärmende 
Getränke.

LEBENDIGER ADVENT
IN UNSEREN KIRCHGEMEINDEN
SONNTAG, 27.11.2022 BIS FREITAG, 23.12.2022   |   18.00
Gastgeber in Baalsdorf und Mölkau laden ein zu Gemeinschaft 
im Advent - eine kleine Auszeit vom vorweihnachtlichen Tru-
bel, mit gemeinsamem Singen, Hören von Geschichten, Zeit 
für Gespräche. 
Die Termine für Baalsdorf und Mölkau finden Sie als Aus-
hang  in  den  Schaukästen.  Die  Termine  für  Sellerhau-
senVolkmarsdorf und Paunsdorf finden sich im beige-
legten  Einleger.  Alles  natürlich  auch  auf  der  Website  
unter www.kirchspiel-leipzig.de

Weihnachtsoratorium für Kinder
SONNTAG, 04.12.2022   |   14.30   |   EMMAUSKIRCHE
Weihnachtsoratorium Kantaten I-III
SONNTAG, 04.12.2022   |   17.00   |   EMMAUSKIRCHE
Am  4.12.  wird  das  Weihnachtsoratorium  für  Kinder  in  der 
Emmauskirche aufgeführt. Dies ist eine gekürzte Bearbeitung 
des Bachschen Originals, eingerahmt in kindgerechte Erzäh-
lungen. Dennoch erklingt auch hier schon das volle Orchester 
mit Pauken und Trompeten, Holzbläsern und Streichern – und 
im Chor singen Erwachsene, Jugendliche und Kinder mit. Ge-
nauso wie danach am Abend in der vollständigen Aufführung.
Herzliche Einladung!

Adventsmusik
SONNTAG, 11.12.2022   |   15.00   |   GENEZARETHKIRCHE 
PAUNSDORF
Im Rahmen der diesjährigen Adventsmusik in der Paunsdorfer 
Genezarethkirche singt der Chor der Hochschule für Grafik und 
Buchkunst (Leitung: Christopher Peyerl) bekannte und neue 
Adventsliteratur, zudem auch internationale Weihnachtslieder. 
Seien Sie herzlich eingeladen zu einer besinnlichen Stunde mit 
Chormusik, Wort und Gebet.

Matze Moritz und die Herdmanns
SONNTAG, 18.12.2022   |   17.00   |   KIRCHE BAALSDORF
Matze Moritz, die 9köpfige generationsübergreifende Musik-
kombo aus Taucha, betten ihre teils eigenwilligen Versionen be-
kannter Advents- und Weihnachtslieder in die Geschichte über 
die 6  lümmeligen Herdmannkinder und deren erstes Krippen-
spiel ein - zum Weinen, zum Lachen und manchmal sogar zum 
Mitsingen. Herzlich Willkommen!

Konzert „Helle Klänge - Musik für Trompete und Klavier“
SONNTAG, 29.01.2023   |   17.00   |   EMMAUSKIRCHE
Im Mittelpunkt des Konzertes stehen zwei Werke des Leipziger 
Komponisten  Hilmar  Dressler.  Diese  wurden  dem  Trompeter 
und Initiator des Konzertes, Hans Jacob Wohlfarth, gewidmet. 
SIe werden zudem uraufgeführt. Das Programm wird abgerun-
det  durch  Werke  von  Johann  Nepomuk  Neruda  und  Joseph 
Haydn. 
Hans Jacob Wohlfarth  Trompete, Shuyu Hsieh  Klavier

Chormusik im Advent
SONNTAG, 11.12.2022   |   17.00   |   KIRCHE BAALSDORF
Der Kammerchor Madrigio aus LeipzigStötteritz unter der Lei-
tung von Sandra Havenstein lädt zu einem abwechslungsreichen 
Chorkonzert mit Chormusik aus verschiedenen Jahrhunderten 
in die Kirche Baalsdorf ein. Alte und neue, bekannte und un-
bekannte  Lieder  sollen  auf  die  Advents-  und  Weihnachtszeit 
einstimmen. Es erklingen Werke und Liedsätze u.a. von Bach, 
Distler, Reger und Lauridsen
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Baalsdorf -  
mölKAu

pAunSdorf sellerhausen - 
VolKmArSdorf

02.12.
Freitag

18:00 uhr Siehe S. 15
Glockenandacht Volkmarsdorf
(Gemeindehaus-Garten)

0�.12.
2. Advent

10:00 uhr
Gottesdienst mit  
dem Posaunenchor
Kirche Mölkau
Pfr. C. Wedow

14:30 uhr
Weihnachtsoratorium für  
Kinder (gekürzte Bearbeitung)

17:00 uhr
J.S. Bach: Weihnachtsoratorium  
Kantaten I-III

0�.12.
Freitag

18:00 uhr Siehe S. 15
Glockenandacht Volkmarsdorf
(Gemeindehaus-Garten)

11.12.
3. Advent

10:00 uhr
Gottesdienst mit  
dem Flötenkreis
Kirche Mölkau
Lektorin H. Glöckner

15:00 uhr
Adventsmusik mit  
dem Chor der Hochschule  
für Grafik und Buchkunst
Pfr. C. Wedow
Siehe S. 15

10:00 uhr
Gottesdienst
Gemeindehaus 
Volkmarsdorf
Pfr. J. Markert   

1�.12.
Freitag

18:00 uhr Siehe S. 15
Glockenandacht Volkmarsdorf
(Gemeindehaus-Garten)

1�.12.
4. Advent

10:00 uhr
Familienkirche  
mit der Spatzenkurrende
Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

10:30 uhr
Gottesdienst mit der  
Veeh-Harfen-Gruppe
Emmauskirche (Saal)
Präd. O. Hess

10:30 uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

31.12.
Silvester

17:00 uhr
Orgelkonzert am  
Altjahresabend
Kirche Baalsdorf
G. Wadewitz

17:00 uhr
Gottesdienst mit der Band 
OSTLICHT mit Jahresrückblick
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert

Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt 
beim Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein 
kleiner Junge leitet sie. (Jes 11,6)

dIe VerAnStAltungen An heIlIgAbend und den  
weIhnAchtSfeIertAgen entnehmen SIe bItte dem  

geSonderten plAn Auf SeIte 19.
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Baalsdorf -  
mölKAu

pAunSdorf sellerhausen - 
VolKmArSdorf

01.01.
Neujahrstag

16:00 uhr
Kirchspielgottesdienst  
mit anschließendem  
Neujahrsempfang
Pfr. S. Weber

0�.01.
Epiphanias

18:00 uhr
Krippenspiel Spatzenkurrende
Kirche Baalsdorf
Kantor M. Kreibich

0�.01.
1. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Mölkau
Lektorin H. Glöckner

10:30 uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

10:00 uhr
Gesprächsgottesdienst
Gemeindehaus  
Volkmarsdorf
Pfr. C. Wedow
Siehe S. 27   

1�.01.
2. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

10:00 uhr
Gottesdienst
Pfr. C. Wedow

10:00 uhr
Gottesdienst
Emmauskirche
Pfr. J. Markert

10:00 uhr Kirche Kunterbunt im Alesius-Kirchspiel; Kirche Zuckelhausen Siehe S. 24

21.01.
Samstag

18:00 uhr
Gregorianische Vesper mit der 
Schola der EHK Halle
Kirche Mölkau

22.01.
3. Sonntag nach 
Epiphanias

10:00 uhr
Gottesdienst
Emmauskirche
Prädn. C. Bemmann

2�.01.
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Baalsdorf
Pfr. J. Markert

10:00 uhr
Gottesdienst
Emmauskirche
Theol. Seminar der Uni Leipzig
Siehe S. 28

Gott sah alles an, was er gemacht hatte: Und siehe, es 
war sehr gut. (Gen 1,31)
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Baalsdorf -  
mölKAu

pAunSdorf sellerhausen - 
VolKmArSdorf

0�.02.
Septuagesimae

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Mölkau
Pfr. C. Wedow

10:00 uhr
KonfiKurs:  
Vorstellungsgottesdienst
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert
Siehe S. 22   

12.02.
Sexagesimae

10:00 uhr
Regionalgottesdienst mit der  
Veeh-Harfen-Gruppe
Pfr. C. Wedow

10:30 uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

1�.02.
Estomihi

10:00 uhr
Regionalgottesdienst
Kirche Baalsdorf
Pfr. J. Markert

22.02.
Aschermittwoch

19:00 uhr Kirchspielgottesdienst; Kirche Zuckelhausen Präd. U. Kind

2�.02.
Invocavit

10:00 uhr
Gottesdienst
Emmauskirche (Saal)

Pfr. C. Wedow      

03.03.
Freitag

16:00 uhr
Weltgebetstag
Baalsdorf
Siehe S. 28

18:00 uhr
Weltgebetstag
Emmauskirche (Saal)
Siehe S. 28

0�.03.
Reminiscere

10:00 uhr
Familienkirche  
mit der Spatzenkurrende
Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

10:00 uhr
Gottesdienst
Pfr. C. Wedow

Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. (Gen 21,6)

=   Gottesdienst mit Abendmahl =   Kindergottesdienstangebot=   KirchenCafé im Anschluss an den Gottesdienst
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Baalsdorf -  
mölKAu

pAunSdorf sellerhausen - 
VolKmArSdorf

2�.12.
Heiliger Abend

13:30 uhr 
Christvesper mit Krippenspiel
Kirche Mölkau
Gemeindepädn. D. Kiffner

15:00 uhr 
Christvesper mit Krippenspiel
Kirche Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

15:00 uhr 
Christvesper mit einem etwas 
anderen Krippenspiel
Kirche Mölkau
Prädn. C. Bemmann
Siehe S. 26

17:00 uhr 
Christvesper im Kerzenschein
Kirche Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

17:00 uhr 
Musikalische Christvesper mit 
Kirchenchor
Kirche Mölkau
Pfr. J. Markert

15:00 uhr 
Christvesper mit Krippenspiel
Pfr. J. Markert

17:00 uhr 
Predigtvesper
Pfr. C. Wedow

Grafik: Pfeffer

15:00 uhr 
Christvesper mit Krippenspiel 
der Kurrenden
Emmauskirche
Lektorin I. Haufe,  
Gemeindepädn. L. Kind

17:00 uhr 
Christvesper mit einem etwas 
anderen Krippenspiel
Emmauskirche
Prädn. C. Bemmann
Siehe S. 26

22:30 uhr 
Musikalische Christnacht mit der 
Kantorei und dem  
Blockflötensextett
Emmauskirche
Pfr. C. Wedow

2�.12.
1. Weihnachtstag

10:00 uhr 
Festgottesdienst
Kirche Baalsdorf
Pfr. J. Markert

2�.12.
2. Weihnachtstag

10:30 uhr 
Gottesdienst mit Quempas 
Singen, Weihnachtsliedern und 
der  Kantorei
Emmauskirche
Pfr. C. Wedow



Senioren
Veranstaltungen in den Seniorenheimen

 
Alle eure Sorge werft auf ihn;  
denn er sorgt für euch. (1. Petrus 5,7)

Der Bibelvers aus dem 1. Petrusbrief war Wochenspruch 
Ende September, in guter Erinnerung ist mir der Gottes-
dienst mit  Johannes Markert zu diesem Thema. Dieser 
Satz aus dem Neuen Testament entlastet mich. Ich darf 
Sorgen  haben,  aber  ich  brauche  sie  nicht  zu  behalten 
– ich kann sie dort abgeben, wo sie besser aufgehoben 
sind als in meiner Seele. 

Paul  Gerhardt,  dessen  Leben  in  Zeiten  des  Dreißigjäh-
rigen Krieges sehr von Sorgen und Anfechtungen geprägt 
war, hat uns diesen wunderbaren Liedtext hinterlassen:

Ist Gott für mich, so trete gleich alles wider mich;
so oft ich ruf und bete, weicht alles hinter sich.
Hab ich das Haupt zum Freund und bin geliebt bei Gott,
was kann mir tun der Feinde und Widersacher Rott?

Reinfried Bemmann

SAH 
„AM VORWERK“
AM VORWERK 15, 

04329 LEIPZIG

  SENIOREN- 
RESIDENz 
LiLiEnHoF

KASTANIENRING 1, 
04316 LEIPZIG

WEitErE
SENIORENhEIME

IN uNSEREM
uMKREIS:

Senjauchzet 

Termine jeweils mittwochs von 
15:00  Uhr  bis  16:30  Uhr  im  
Nordraum der Emmauskirche:

14.12., 18.01., 08.02.

Ansprechpartner:
Familie Bemmann 
0341 / 23 33 342

Nachbarschaftscafé  
in Paunsdorf
Jeden letzten Dienstag des Mo-
nats von 15:00 bis 17:00 Uhr im 
Gemeinderaum an der  
Genezarethkirche Paunsdorf,  
Riesaer Str. 31.
31. Januar 2023 (kein Termin im 
Dezember)
Ansprechpartnerin:
Dorothea Kiffner

20
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gotteSdIenSte AndAchten

ALTENPFLEGEhEIM EMMAuS
ZUM KLEINGARTENPARK 28, 
04318 LEIPZIG

SONNTAG, 18.12., 10:30 uhR
SONNTAG, 08.01., 10:30 uhR
SONNTAG, 12.02., 10:30 uhR

DIENSTAG, 29.11., 15:30 uhR
DIENSTAG, 03.01., 15:30 uhR
DIENSTAG, 07.02., 15:30 uhR
DIENSTAG, 07.03., 15:30 uhR



 
Vorfreunde, schönste Freude, Freude 
im Advent
Wie  bereiten  sich  die  Kinder  der  Kin-
derinsel  Emmaus  auf  Weihnachten 
vor?
Auf diese Fragen gibt es viele Antwor-
ten!

Bei uns beginnt die Vorfreude mit dem 
Schmücken  der  Gruppenräume  am 
Freitag  vor  dem  ersten  Advent.  Da-
bei sind die Kinder immer fleißig und 
helfen  beim  Zerschneiden  der  Tan-
nenzweige oder beim Aufhängen des 
Weihnachtsschmuckes.

Ganz traditi-
onell finden 
auch  die  Pup-
p e n s t u b e n 
wieder  ihren 
Platz  im  Zimmer  und  eine  alte,  große 
Pyramide begrüßt und verabschiedet 
die Kinder täglich im Eingangsbereich.

Jeden  Morgen  wird 
im  Morgenkreis  ein 
Kalendertürchen  
geöffnet, hinter  
dem  sich  eine  Ge-
schichte befin-
det,  die  die  Kinder 
schrittweise auf 
den Heiligen Abend 
vorbereitet.
In  den  Gruppen 
werden fleißig 
Überraschungen  
gebastelt  und  die 
Vo r s c h u l k i n d e r 
üben  ein  Krippen-

spiel für die Weihnachtsfeier ein.
So vergeht ein Tag nach dem anderen 
mit Weihnachtsliedern, Weihnachtsge-
schichten, Weihnachtsplätzchenduft, 
Weihnachtsbasteleien  und  vielem 
mehr. 

Maria Preußner

Gottesdienste mit Familien

15.01. UND 26.03.
KIRCHE KUNTERBUNT
Herzlich laden wir ein zur Kirche Kun-
terbunt  am  15.  Januar  und  am  26. 
März 2023 nach Zuckelhausen.
In und um die Kirche herum gibt es ab 
10 bis 13 Uhr ein fröhliches Gewusel. 
Kirche  Kunterbunt  heißt:  Willkom-
menszeit, Kreativzeit, Feierzeit und 
Essenszeit.  Mit  Kindern,  Eltern,  Vä-
tern und Müttern, Großeltern, Tanten, 
Onkels, Cousins, Cousinen, Freunden, 
Freundinnen wollen wir bunt und wild 
und kreativ und fröhlich miteinander 
den Sonntagvormittag erleben. 
Wir  wünschen  allen  eine  gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit. 

Das Kirche -Kunterbunt-Team 

18.12.
FAMILIENKIRCHE BAALSDORF
Herzlich  wird  eingeladen 
zur Familienkirche nach 
Baalsdorf  am  18.  De-
zember um 10 Uhr. Die 
Spatzenkurrende  wird 
den Gottesdienst 
mitgestalten.

Dorothea Kiffner

21
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Dorothea Kiffner 
0172 / 70 974 72
dorothea.kiffner@alesius.de 

Ana-Lilliam Weber 
0176 / 56 748 962
Ana-Lilliam.Weber@evlks.de
Instagram: _el.mundo.de.ana_
Facebook: Ana Weber (ana.weber870712)

Luise Kind
0163 / 92 955 56
luise.kind@evlks.de

BEI FRAGEN ODER FüR ANMELDuNGEN WENDET EuCh BITTE AN uNSERE GEMEINDEPäDAGOGINNEN:

Kinderinsel Emmaus

DIE „KREATIVE KINDERSEITE“ IN DIESER AuSGABE  SEITE 30

Maria an der Krippe Foto: Heike Eulitz



„4 Lichtlein brennen“ –  
KonfiTüre in zuckelhausen  
zum 4. Advent
„Er sollte 11 Uhr beginnen.“ „Es sollte 
etwas  zu  Essen  geben.“  „Es  sollte  ein 
Gespräch  und  keine  Monolog-Predigt 
geben.“  „Und  man  sollte  viel  singen.“ 
Das waren die Antworten der Konfis 
auf die Frage, wie ein Gottesdienst 
ihrem  Wunsch  nach  aussehen  sollte. 
Aus diesen Ideen ist der „KonfiTüre“ 
entstanden, ein Gottesdienst für die 
ganze  Gemeinde,  der  in  besonderer 
Weise von den Konfirmanden gestaltet 
wird. Dieser findet zum ersten Mal am 
4. Advent um 11:00 Uhr in der Kirche in 
Zuckelhausen statt.

Pfr. Samuel Weber

Gottesdienste der Konfirmand:innen
In Vorbereitung auf ihre Konfirmation 
gestalten die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden am 29. Januar in Lie-
bertwolkwitz  sowie  am  5.  Februar  in 
der Emmauskirche und in Sommerfeld 
einen Gottesdienst, den sie nach ihren 
eigenen Vorstellungen selbständig vor-
bereiten  und  durchführen.  Lassen  Sie 
sich herzlich dazu einladen, die Jugend-
lichen bei diesem Ereignis zu begleiten 
und mit ihnen den Gottesdienst zu fei-
ern. Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet ein Gottesdienstnachgespräch 
statt. Die Konfirmationen selbst finden 
im Jahr 2023 in drei Gottesdiensten am 
Pfingstsonntag statt.

Pfr. Samuel Weber

Konfirüstzeit in Vielau
In  der  ersten  Ferienwoche  fahren  alle 
Konfigruppen in unserem Kirchspiel 
gemeinsam  auf  die  Lutherhöhe  nach 
Vielau,  um  miteinander  eine  gute, 
abwechslungsreiche  und  gesegnete 
Zeit  zu  verbringen.  Die  Jugendlichen 
werden  von  einem  Team  aus  Haupt- 
und Ehrenamtlichen begleitet. Wer als 
Begleitung auf die Rüstzeit mitkommen 
möchte,  kann sich gerne bei Pfarrerin 
Grit  Markert  oder  Pfarrer  Samuel 
Weber melden.

Pfr. Samuel Weber

Die JG Liebertwolkwitz stellt sich vor

Hey Ihr,
wir  als  Junge  Gemeinde  in  Liebert-
wolkwitz wollen uns einmal vorstellen.  
Zur Zeit sind wir  rund 10 Jugendliche, 
die sich  immer am  letzten Freitag des 
Monats treffen. Diese finden ab 19:30 
Uhr in unserem JG-Raum direkt neben 
dem Kantorat in Liebertwolkwitz statt. 
Wir  singen,  essen  und  gestalten  den 
Abend mit einem Thema, welches wir 
besprechen und diskutieren wollen. 
Außerhalb unserer Treffen gibt es eini-
ge Aktivitäten wie das Krippen-
spiel,  ein  JG-Wochenen-
de und die Gestaltung 
von Gottesdiensten, 
welche  wir  ge-
meinsam  orga-
nisieren.  Wir 
würden  uns  na-
türlich über neue 
Gesichter freuen. 

Wenn Du Lust hast, schau doch einfach 
mal vorbei und überzeuge dich selbst. 
Für Vorschläge und neue Ideen sind wir 
immer offen.
Vielleicht bis bald

Eure JG

Rückblick 
Alltagsrüstzeit in Sommerfeld

Vom  23.08.-26.08.2022  waren  wir  bei 
der Alltagsrüstzeit  in Sommerfeld. Am 
Dienstagnachmittag und abend haben 
wir uns erst einmal kennengelernt und 
ein  paar  Spiele  gespielt.  Es  gab  jeden 
Tag  vor  dem  Abendbrot  eine  Andacht 
in der Kirche, bei der gesungen und ge-
betet wurde. Zum Abendessen gab es 
Hotdogs und danach haben wir Marsh-
mallows gegrillt. 

Am Mittwoch haben wir früh etwas im 
Garten gemacht, die Küche aufgeräumt 
oder anderweitig sauber gemacht. 
Nachdem wir uns zum Mittagessen 
mit Nudeln gestärkt hatten, ging es am 
Nachmittag an die Kiesgrube in Klein-
pösna  baden.  Es  war  sehr  warm  und 
so wurde der Nachmittag sehr schön. 
Zum Abendessen gab es Arepas, das ist 
ein Gericht aus Venezuela, das ein we-
nig an Burger erinnert. Und wir haben 
uns einen Film angesehen. Seite 24
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  Foto: Ana Weber



KIRChENMäuSE  
Vorschulkinder

SELLERhAuSEN - VOLKMARSDORF
donnerstags, 15:00 – 15:45 Uhr   I   Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

KINDERKIRChE  
Klasse 1 bis 3

BAALSDORF - MöLKAu 
mittwochs, 16:00 – 16:50 Uhr   I   Kirche Mölkau   I   D. Kiffner (Gemeindepädagogin)
SELLERhAuSEN - VOLKMARSDORF / PAuNSDORF
montags, 15:15 – 16:00 Uhr   I   Nordraum der Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

tEEniEKirCHE
Klasse � bis �

BAALSDORF - MöLKAu 
mittwochs, 17:00 – 17:50 Uhr   I   Kirche Mölkau   I   D. Kiffner (Gemeindepädagogin)
SELLERhAuSEN - VOLKMARSDORF / PAuNSDORF
montags, 16:15 – 17:00 Uhr   I   Nordraum der Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

KONFIRMANDEN
�. und �. Klasse

VOLKMARSDORF uND BAALSDORF IM WEChSEL
dienstags, 17:00 – 18:30 Uhr   I   Gemeindehaus Volkmarsdorf oder Pfarrhaus Baalsdorf   I   Pfrn. G. Markert

hallo liebe Jugendliche,

ich möchte euch herzlich zu unseren 3 Junge Gemein-
den einladen:

JG Mölkau

nächster Termin am 26. Januar 2023 
um 18:30 Uhr

JG Sommerfeld 

nächster Termin am 20. Januar 2023 
um 19:30 Uhr 

JG Liebertwolkwitz

nächster Termin am 27. Januar 2023 
um 19:30 Uhr

Viele Informationen, Aktivitäten und spontane Termine 
laufen innerhalb der Gruppe über WhatsApp. Wenn Du 
magst, wirst Du gerne in diese Gruppe mit aufgenom-
men. – Oder am besten, Du kommst einfach einmal 
vorbei. Anmeldungen und weitere Infos bekommst Du 
jeweils bei mir.

Ich  freue  mich  auf 
Euch  und  bis 
bald!

JG-Einladung +Infos

Eure Ana

0176 / 56 74 89 62 (WhatsApp)
ana-lilliam.weber@evlks.de
Insta: _el.mundo.de.ana_
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Donnerstag haben wir wieder im Gar-
ten gearbeitet und zum Mittagessen 
gab  es  leckere  Fischstäbchen  mit  Kar-
toffelbrei und Möhren. Am Nachmittag 
konnten wir zwischen einem Ausflug 
ins  Stasimuseum  und  einer  Kanufahrt 
wählen.  Die  Kanufahrt  war  so  witzig 
wie nass und wir hatten drei Boote, ein 
Zweisitzer und zwei Dreisitzer. Wir wa-
ren danach sehr k.o. Im Museum ging 
es  deutlich  ruhiger  zu.  Zuerst  ging  es 
in eine Ausstellung über die DDR, an-
schließend  in  eine  Ausstellung  über 
Computer  und  deren  Passwörter.  Da-
nach  wurde  ein  Schaufensterbummel 
absolviert  und  ein  Eis  gegessen.  Am 
Abend  gab  es  einen  Spieleabend  und 
selbstgemachte Pizza. Wir haben Dart 
gespielt und Musik gehört. Es war ein 
sehr schöner Abend. Am nächsten Tag 
haben  wir  aufgeräumt,  beim  Essen 
Reste  verwertet  und  sind  dann  noch 
ein  Eis  essen  gegangen.  Am  letzten 
Abend  wurde  dann  gegrillt  und  ein 
paar Spiele gespielt.
Es hat sehr viel Spaß gemacht und wir 
freuen uns auf eine Wiederholung!

Viele Grüße von Emma und Nele

Rückblick 
Kirche Kunterbunt

Was machen denn ein Traktor und ein 
Kartoffelbeet auf dem Kirchhof in Zu-
ckelhausen? Ja, klar: Wenn Kirche Kun-
terbunt zum Thema „Ernte“ stattfin-
det, dann wird natürlich auch stilecht 
geerntet! In diesem Fall: Kartoffeln für 
das gemeinsame Mittagessen. 

Am 09. Oktober fand bei herrlichem 
Herbstwetter die Kirche Kunterbunt 
statt. Den Tag beglei-
tete  Psalm  104,  der 
perfekt  zum  Thema 
„Ernte“  mit  all  ih-
ren Facetten passt. 
Es  gab  verschiedene 
Stationen zum The-
ma  Ernte  für  alle  Al-
tersgruppen,  einen 
Gottesdienst für alle 
Sinne,  Zeit  zum  Aus-
tausch und Sonne-ge-
nießen, fantastische 

Musik und zum Mittag, ganz 
klar, Kartoffeln aus dem 
Zuckelhausener Kartoffel

acker! 
Es  war  ein  Tag  gelebter,  le-
bendiger  Gemeinde  und  Ge-

meinschaft, mit Menschen aus 
ganz Alesius - herrlich!
Großer Dank gebührt dem wun-

derbaren, begeisterten und be-
geisternden  Team  -  ohne  euch 
würde  Kirche  Kunterbunt  nicht 
funktionieren! Danke!
Du  hast  Lust,  Sie  haben  Lust 
mitzumachen?  Sei  dabei,  herz-
lich  willkommen!  Melde  dich, 
melden Sie sich bitte gern bei 
Dorothea Kiffner oder Luise 
Kind. Wir freuen uns über jeden 
und jede, die mitmachen möch-
te! 
Nächster Termin: 
15.01.2023, Thema „Königlich“
Herzliche Einladung!

Luise Kind

Erntekrone, Traktor und Essenausgabe bei 
Kirche Kunterbunt  Fotos: Ines Fröhlich
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Ein Plastik-Luther im  
Mittleren Westen
Wenn die lutherische Bischöfin Ann 
Svennungsen  ihr  Büro  in  Minneapolis 
betritt, wird sie von Martin Luther be-
grüßt. Luther ist rot, etwa einen Meter 
groß und aus Plastik. Vor über zehn Jah-
ren ist er aus Leipzig dorthin gereist.
Wussten  Sie,  dass  unseren  Kirchen-
bezirk  eine  mehr  als  zwei  Jahrzehnte 
währende Partnerschaft mit der Lu-
therischen Minneapolis Area Synod 
verbindet? Erste Kontakte  reichen da-
bei schon viel länger zurück, bis in die 
70er und 80er Jahre des vergangenen 
Jahrhunderts. Seither hat es ein reges 
Hin  und  Her  in  beide  Richtungen  ge-
geben:  Pfarrerinnen  und  Pfarrer,  Mit-
arbeitende  in  der  Kirchenmusik,  Ju-
gendgruppen, ganze Kirchenvorstände 
haben die Partnerschaft durch gegen-
seitige Besuche mit Leben gefüllt. Vor 
fünf Jahren gab es sogar einen Pfarrer-
tausch.  Pastor  Morris  Wee  übernahm 
für ein Jahr die Arbeit von Pfarrer Hel-
ge Voigt  in der Sophienkirchgemeinde 
im Leipziger Nordosten, der dafür nach 
Minneapolis  wechselte.  Wie  in  vielen 
anderen Bereichen, sorgte Corona auch 
bei unseren Begegnungen für eine Un-
terbrechung: Reisen mussten abgesagt 
werden,  andere  Herausforderungen 
haben viele Kräfte gebunden.
Seit  2011  bin  ich  der  Koordinator  für 
unsere Partnerschaftsarbeit auf dieser 
Seite des Atlantik. Deshalb habe ich 
mich sehr gefreut, dass wir im Okto-
ber  wieder  für  eine  reichliche  Woche 

in den Twin Cities (Bezeichnung für die 
Metropolregion  Minneapolis  und  St. 
Paul mit 3,7 Mill Einwohnern) zu Gast 
sein durften. Wir waren zu fünft, mit 
dabei Superintendent Sebastian Feydt.
In vielen Gesprächen haben wir evan-
gelisches  Gemeindeleben  in  den  USA 
erlebt, gemeinsam Gottesdienste ge-
feiert,  uns  über  Herausforderungen, 
vor  denen  wir  jeweils  stehen,  ausge-
tauscht. Zwei Dinge haben mich beson-
ders beeindruckt.
Das  eine  ist,  wie  einladend  amerika-
nische Gemeinden sind. So tragen alle 
im Gottesdienst ein Namensschild. Das 
macht es leichter, auch mit Menschen 
ins  Gespräch  zu  kommen,  die  man 
nicht so gut kennt. Fremde werden an-

gesprochen,  neue  Mitglieder  mit  Bild 
und Text vorgestellt, das Kaffeetrinken 
nach dem Gottesdienst und gelegent-
lich gemeinsame Mittagessen gehören 
selbstverständlich dazu.

Bischöfin Ann Svennungsen mit Reverend 
Peter Nycklemoe Foto: Johannes Markert

Minneapolis Downtown  Foto: Anke Voigt, 2022
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Das  andere  ist  das  Engagement  un-
serer Partner für die Nachbarschaft. 
Auch kleine Kirchgemeinden mit kaum 
zwei-,  dreihundert  Mitgliedern  vertei-
len Lebensmittelspenden oder betrei-
ben ein Sozialcafé, größere unterhal-
ten  schon  einmal  ganze  Wohnblocks 
mit  Sozialwohnungen  oder  ein  Haus 
für  Wohnungslose.  Jedes  Mal  bin  ich 
davon neu beeindruckt.
Und  gern  würde  ich  Ihnen  mehr  von 
unserer Partnerschaft erzählen, zu-
künftige Kirchspielblätter bieten  
hoffentlich Raum dafür.

Ihr Pfarrer Johannes Markert

Adventsbasar in der Emmauskirche

Am  ersten  und  zweiten  Advent  lädt 
der  Förderverein  Denkmal  Emmaus-
kirche  Leipzig  zu  einem  Adventsbasar 

im  Anschluss  an 
den  Familien-
gottesdienst (1. 
Advent)  oder  vor 
der Adventsmusik 
(2.  Advent)  in  die 
E m m a u s k i rc h e 
ein. 
Es werden wieder 
Kirchenbier  ver-
spendet,  selbst-
gebackene Lebku-
chen  angeboten 
und  viele  andere 
Überraschungen 
stehen  bereit. 
Unser Kindergottesdienstteam wird 
am 1. Advent gemeinsam mit unserer 
Gemeindepädagogin Luise Kind Bastel-
stände anbieten. Bei Kaffee oder Tee 
kann verweilt werden. Wir freuen uns 
auf  gute  Gespräche  und  viele  Begeg-
nungen.

Ihre Kirchgemeindevertretung  
Sellerhausen-Volkmarsdorf

Martina Hergt

noch ein kleines Geschenk zur  
Weihnachtszeit gesucht?

Was kann es Schöneres geben, als die 
Weihnachtsgeschichte  –  neu  erzählt 
von Kindern – zu verschenken?
Erinnern  Sie  sich  noch  an  das  „Krip-
penspiel  Spezial  2021“.  Aus  der  Not-
wendigkeit  geboren,  ein  pandemie-
taugliches  Krippenspiel  zu  entwerfen, 
entstand im vergangenen Jahr mit zahl-
reichen  Bildern  von  Kindern  unseres 

Kirchspiels  die  Weihnachtsgeschichte 
als Fotostory. Diese Erzählung konnte 
am Heiligen Abend in den Kirchen des 
Kirchspiels bewundert werden.
Dem  Förderverein  Denkmal  Emmaus-
kirche Leipzig e.V. sei Dank, dass diese 
Weihnachtsgeschichte  nun  gedruckt 
wird  sie finden das Büchlein ab dem 
1. Advent auf den Büchertischen Ih-
rer  Kirche  sowie  für  2,00  EUR  im 
Webshop  des  Förderverein  Denk-
mal  Emmauskirche  Leipzig  e.V.  unter  
www.foerderverein-emmauskirche.de
Herzlichen  Dank  an  alle  Familien  für 
Ihre Rückmeldung, dass dieses Projekt 
realisiert werden kann!

Luise Kind & Martina Hergt

Krippenspiel der Erwachsenen

Ein  etwas  anderes  Weihnachtsspiel, 
gespielt  von  Erwachsenen  für  Er-
wachsene,  ist  am  Heiligen  Abend  um 

Herausgeber: Förderverein Denkmal Emmauskirche Leipzig e.V.
Bildgestaltung: Luise Kind
Satz: Martina Hergt 
Druck: Pöge-Druck Leipzig
Vertrieb: www.foerderverein-emmauskirche.de © 2022

EMMAUSKIRCHE 
KLEINER ADVENTSBASAR 

1. Advent (So 27.11.) 11:30-13:00 
2. Advent (So 4.12.) SO 14.30-17.00 

Spendenerlös 100% zum Erhalt der Emmauskirche 

2�
V E R S C H I E D E n E S



Jugendchorprojekt mit Leipziger Jugendchören im September 2019 Foto: Giselher Hoyer

15:00 Uhr  in  der  Kirche  Mölkau  und 
um 17:00 Uhr in der Emmauskirche zu 
erleben:
Wie hören wir die Weihnachtsbotschaft 
in    einer  Zeit  voller  Unsicherheiten, 
Ängsten,  Unruhen  auf  vielen  Ebenen, 
von  Kriegen  nah  und  fern?  Brauchen 
wir nicht gerade jetzt  Hoffnung und 
Licht auf unserem  Weg? 
Wir  laden  Sie  herzlich  ein  zu  einem 
„Krippenspiel“,  welches  Sie  vielleicht 
überrascht,  zunächst  ohne  die  be-
kannten Rollen aus der Weihnachtsge-
schichte. Dennoch münden alle Gedan-
ken in das große Weihnachtsgeschenk: 
Jesus ist geboren, für alle Menschen, in 
allen Zeiten.

Claudia Bemmann

 
 
Traditioneller Neujahrsempfang in 
Paunsdorf

Wir laden das ALESIUS-Kirchspiel herz-
lich zum Neujahrsempfang am 1. Januar 
in den Paunsdorfer Gemeindesaal ein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst in 
der Genezareth-Kirche (Beginn 16 Uhr) 
freuen wir uns, mit Ihnen auf das Neue 
Jahr  anzustoßen,  mit  Ihnen/euch  ins 
Gespräch zu kommen sowie einen be-
sonderen  Segensgruß  vom  Pfarrer  zu 
empfangen.
Wer  gern  zum  Gelingen  beitragen 
möchte  (Vor-/Nachbereitung),  melde 
sich bitte bei Christine Friedrich,
Tel. 0341 / 25 27 558. Vielen Dank!

Christine Friedrich 

Gottesdienst mit Bibelgespräch
Im Gesprächsgottesdienst am 18. Sep-
tember  wurde  der  Wunsch  nach  an-
deren Gottesdienstformen und in-
tensiverer Beschäftigung mit der Hlg. 
Schrift laut, das möchte ich sehr gerne 
aufgreifen und so werden wir  im Got-
tesdienst  am  8.  Januar,  10  Uhr,  nach 
einer Kurzpredigt biblischthematisch 
ins Gespräch kommen.  Ich  freue mich 
schon  jetzt  auf  Ihre  Gedanken  und 
wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit

Ihr Pfr. Christian Wedow

Friedensprojekt mit  
120 Jugendchorsänger:innen!

Du  willst  schon  immer  mal  in  einem 
richtig großen Chor mit einem  

Orchester auf der Bühne stehen? Dich 
schockiert der Krieg  in Europa und du 
fragst  dich,  wie  du  deinen  Gedanken 
und  Gefühlen  Ausdruck  verleihen, 
deine Stimme erheben kannst? 
Dann komm ab dem 16. Januar zu un-
seren Jugendchorproben 18 Uhr in die 
Emmauskirche  und  studiere  mit  uns 
ein überkonfessionelles Chorwerk ein, 
um es am 3. und 4. Juni 2023 mit über 
120  anderen  Jugendlichen  aus  sieben 
Jugendchören und einem Orchester 
zur Aufführung zu bringen.
„The  armed  man“  von  Karl  Jenkins  ist 
ein modernes ChorOrchesterwerk, 
das mit seinen Rhythmen und ver-
schiedenen Musikstilen berührt und 
aufrüttelt. 
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Bei  Fragen  oder  zur  Anmeldung  er-
reichst du uns unter 0341 / 59 405 732 
oder per Mail: 
konrad.pippel@alesius.de

Ulrike und Konrad Pippel

Gottesdienst des  
theologischen Seminars der  
universität Leipzig

Am  29.  Januar  ist  es  wieder  soweit, 
nach langer Zeit wird das Homiletische 
Seminar  der  Theologischen  Fakultät 
der  Universität  Leipzig  wieder  einen 
Gottesdienst in unserer Emmauskirche 
feiern. Das Homiletische Seminar ist 
nicht ein Seminar unter anderen, son-
dern für alle Beteiligten eine besonde-
re Herausforderung, geht es hier doch 
darum,  in  der  Regel  zum  ersten  Mal 
öffentlich zu predigen oder die Liturgie 
in einem Gemeindegottesdienst zu ver-
antworten. Damit präsentiert man sich 
selbst als Person, die ihr Verhältnis zur 
professionellen Rolle noch klären muss. 
Fragen wie ‚Vielleicht mache ich später 
lieber was anderes?‘ oder ‚Nein, einen 
Talar ziehe ich auf keinen Fall an!‘ sind 
in diesem Stadium des Studiums nicht 
ungewöhnlich.
Zu berücksichtigen gilt, dass die Stu-
dierenden sich vor uns mit  ihrem per-
sönlichen Gottesbild, ihren Fragen und 
ihren Zweifeln veröffentlichen, das 
ist  nicht  nur  spannend,  sondern  auch 
ein  Geschenk  für  uns  als  Gemeinde. 
Sicher  spüren  Sie  diesen  einladenden 
Zeilen ab, dass das eine anspruchsvolle 
Situation ist, die wir als Gemeinde im  

Gottesdienst begleiten dürfen. Ich 
wünsche den Studierenden Gottes Se-
gen!  Pfr. Christian Wedow

Glaube bewegt –  
Weltgebetstag 2023 - Taiwan

Am 03. März 2023 findet der nächste 
Weltgebetstag statt. Die Gebetsord-
nung für diesen Tag haben mutige 
Frauen  aus  dem  kleinen  Land  Taiwan 
zusammengestellt.  Der  kleine  Insel-
staat ist seit jeher Spielball der Super-
mächte. Auch innenpolitisch führt das 
Streben  nach  Unabhängigkeit  und 
Demokratie immer wieder zu Span-
nungen. Lassen Sie uns gemeinsam für 
die Frauen und den Frieden in diesem 
Land beten. Wir laden Sie ein
um 16:00 Uhr nach Baalsdorf
um 18:00 Uhr nach Sellerhausen

Beate Villmann

neue Sitzpolster in der Emmauskirche

Vielleicht  wurde  Ihr  Genuss  einer 
der  jüngsten  Veranstaltungen  bereits 
(bewusst  oder  unbewusst)  veredelt: 
Auch auf der Empore der Emmauskir-
che  in  Sellerhausen  kann  neuerdings 
bequem(er) gesessen werden - probie-
ren Sie es aus!
Denn nach der Bestückung des Haupt-
schiffs 2019 wurden nun auch für die 
beiden ersten Emporenbankreihen ins-

gesamt zehn weitere, hochwertig ro-
buste Sitzbankpolster maßgefertigt.
Und  sollten  Sie  diese  mal  vermissen: 
Solange  noch  Bauarbeiten  am/im  Kir-
chenschiff laufen, werden die Polster 
nur  bei  Bedarf  hervorgeholt  und  re-
gelmäßig  wieder  baustaubgeschützt 
verstaut.  Sprechen  Sie  die  Dienstha-
benden bei Bedarf einfach an!

Giselher Hoyer, Förderverein  
Denkmal Emmauskirche Leipzig e.V.

Energie sparen

Das  Thema  steigende  Gas-  und  Ener-
giepreise ist eine gegenwärtig präsente 
Herausforderung, doch längst nicht ta-
gesaktuell, schon länger beschäftigen 
uns  die  Fragen,  wie  lange  die  gegen-
wärtigen Ressourcen reichen und ob 
unsere Gesellschaft zu lange auf die 
Umstellung von Alternativen gewartet 
hat. 

 Foto: epd bild/Heike Lyding

Im  Kirchenvorstand  haben  wir  für  un-
sere  Büros  und  Gemeinderäume  be-
schlossen, dass diese während der Ar-
beits- und Nutzungszeit auf max. 21°C 
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zu  heizen  und  anschließend  in 
den Nachtmodus – zwischen 14° 
und 16°C – zu stellen sind.

Ihr Pfr. Christian Wedow

Gottesdienst-zeiten

Sicher  ist  Ihnen  beim  Blick  in 
den Gottesdienstplan aufge-
fallen,  dass  sich  die  Zeiten  für 
die Gottesdienste in Paunsdorf 
und  Sellerhausen-Volkmarsdorf 
geändert  haben.  Pfarrerin  und 
Pfarrer  Markert  und  ich  haben 
im Gespräch mit Gottesdienstbe-
suchern  und  Kirchgemeindever-
tretern und vor dem Hintergrund 
unserer  Erfahrungen  im  Kirch-
spiel feststellen können, dass un-
sere Gottesdienste nicht nur eine 
feste  Uhrzeit  brauchen,  sondern 
auch so  terminiert  sein müssen, 
dass Gemeindeglieder – ob groß, 
ob klein –  ihn am Sonntag ohne 
Stress  besuchen  können.  Uns 
Pfarrern  ist  es  ein  Herzensanlie-

gen, vor und nach einem Gottes-
dienst  ausreichend  Zeit  für  Ge-
spräch und Begegnung zu haben 
– viele unserer Gemeindeglieder 
stimmen darin überein, daher 
braucht es eine verlässliche und 
attraktive Gottesdienstzeit. Ab 
Januar werden die Gottesdienste 
in  Sellerhausen-Volkmarsdorf 
und Paunsdorf um 10 Uhr gefei-
ert.  Da  wir  aber  für  11  Predigt-
stätten nur 3,5 Pfarrstellen zur 
Verfügung  haben,  verständigten 
wir uns darauf, dass in Sellerhau-
sen bzw. Volkmarsdorf an jedem 
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst ist 
und in Paunsdorf parallel dazu an 
zwei Gottesdiensttagen im Mo-
nat. Möglich wird dies dank un-
serer  Prädikanten  und  Lektoren 
und  Pfarrehepaar  Markert,  die 
trotz ihrer geteilten Stelle bereit 
sind, mehr Gottesdienste zu hal-
ten, als sie müssten.

Ihr Pfr. Christian Wedow
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Seit 2019 gibt es in der Kirchgemeinde 
Baalsdorf-Mölkau  wieder  ein  kirchen-
musikalisches  Angebot  für  Kinder.  Die 
Spatzenkurrende richtet sich überwie-
gend  an  Vorschulkinder.  Seit  2021  ist 
die  Gruppe  auch  ein  Angebot,  das  in 
den  Kirchgemeinden  Holzhausen  mit 
Zuckelhausen und Liebertwolkwitz be-
worben wird. 
Immerhin 18 Kinder treffen sich mo-
mentan  jeden  Dienstag  von  16-16:30 
Uhr  im  Dachgeschoss  der  Kirche  Möl-
kau  und  singen,  musizieren,  erfahren 
spielerisch Rhythmen und hören Ge-
schichten, die sowohl aus der Bibel als 
auch  aus  der  Alltagswelt  um  uns  he-
rum stammen. Die Speisung der 5000 
und die Wichtigkeit des „täglich Brot“ 
ist dabei genauso ein Thema, wie der 
Besuch des kleinen Igels und die Frage 
„Was hat es mit dem Winterschlaf auf 
sich?“

Etwa fünfmal im 
Jahr  gestalten 
wir  in  Baalsdorf 
die  Familienkir-
che und bringen 
unser  Erlerntes 
im Gottesdienst 
zum  Klingen, 
aber  auch  zu 
Erntedank  oder 
zur  Geistlichen 
S o m m e r m u -
sik  sind  wir  zu 
hören.  Am  6.  Januar  2023  wollen  wir 
dann  auch  das  erste  Mal  ein  kleines 
Krippenspiel aufführen.
Aus  der  Spatzenkurrende  ist  im  Sep-
tember  dieses  Jahres  auch  der  Kin-
derchor  hervorgegangen:  drei  Kinder 
proben  jede  Woche  dienstags  von 
16:45-17:30 Uhr,  musizieren  aus  far-
benfrohen  Kinderchorbüchern,  erfah-

ren aus lustigen Einsinggeschichten, 
was neben der Stimme noch alles zum 
Singen  gebraucht  wird,  wollen  dem-
nächst auch einmal im Gottesdienst 
singen - und freuen sich auf jeden Fall 
auf tatkräftige Verstärkung! Kinder ab 
der 2. bis zur 6. Klasse sind herzlich ein-
geladen, sich uns anzuschließen!

Michael Kreibich

Rezept für einen Bibel(gewürz)kuchen

Wer  weiß  Bescheid?  Suche  die  rich-
tigen Bibelstellen und dann findest du 
die richtigen Zutaten für den leckeren 
Bibel(gewürz)kuchen!

Zutaten:
Sprichwörter 30, 33
Ri 14,18 (Versanfang)
1 Kön 5,2  
1 Sam 30,12 (zweite Möglichkeit)
1 Kor 3,2
Nah 3,12
Num 17,23
Jer  17,11  (nicht  das  Rebhuhn 
selbst)

Dorothea Kiffner

•
•
•
•
•
•
•
•

Die kreative  
Kinderseite

Was machen eigentlich...
... die musikalischen Kindergruppen in Mölkau

250 g Butter
2 Tassen Honig
4,5 Tassen Mehl
2 Tassen Rosinen
¾ Tasse Milch
2 Tassen Feigen
1 Tasse Mandeln
6 Stück Eier

•
•
•
•
•
•
•
•
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Die Spatzenkurrende beim Erntedankfest 2022  Foto:  Angelika Hillert



FÜR FRIEDHöFE
Kirchgemeinden Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf 
IBAN DE78 8605 5592 1172 1000 51
Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Paunsdorf 
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)

Dr. Christian Wedow (Pfarramtsleiter)
0176 / 97 72 41 83
Christian.Wedow@evlks.de

Samuel Weber
0157 / 58 18 10 10 
samuel.weber@evlks.de

Johannes Markert
0341 / 65 23 831 oder mobil 0170 / 61 39 628
johannes.markert@evlks.de

Grit Markert
0341 / 65 23 831 oder mobil 0160 / 31 15 006
grit.markert@evlks.de

Konrad Pippel
0341 / 59 40 57 32 
konrad.pippel@web.de

Michael Kreibich
0152 / 08 50 52 72 
michael.kreibich@alesius.de

Josua Velten
0171 / 217 25 72
josua.velten@alesius.de

PFARRER IM KIRChSPIEL

KIRChENMuSIKER 

GEMEINDEPäDAGOGINNEN

„KINDERINSEL EMMAuS“  
Ev.Luth. intergenerative Kindertagesstätte
Zum Kleingartenpark 15, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 23 27 517
kinderinsel@alesius.de
Leiterin: Andrea Ziesmer
Sprechzeit: dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr

Kindergarten Paunsdorf „KINDERARChE“
Diakonisches Werk – Innere Mission Leipzig e.V.
Goldsternstr. 21a, 04329 Leipzig
Telefon: 0341 / 25 192 72
kita-kinderarche@diakonie-leipzig.de
Leiterin: Annett Wüstneck

KINDERTAGESSTäTTEN

Altenpflegeheim EMMAUS 
Zum Kleingartenpark 28, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 33 981 00

ALTENPFLEGEhEIM

Telefon: 0800 111 0 111, 0800 111 0 222
tELEFonSEELSorGE

FöRDERVEREIN DENKMAL EMMAuSKIRChE LEIPzIG E.V.
Wurzner Str. 160, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 23 15 96 93 bzw. 0341 / 23 15 96 94 (Führungen)
foerderverein@emmauskirche-leipzig.de
www.foerderverein-emmauskirche.de
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie)
IBAN: DE29 3506 0190 1600 0260 26
BIC: GENODED1DKD

Kirchgemeinden Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf 
IBAN: DE33 8605 5592 1158 7000 20
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Baalsdorf-Mölkau 
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)

Kirchgemeinde Sellerhausen-Volkmarsdorf 
IBAN: DE26 8605 5592 1100 7011 30
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sellerhausen Volkmarsdorf
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)

Dorothea Kiffner 
0172 / 70 97 472
dorothea.kiffner@alesius.de

Ana Lilliam Weber
0176 / 56 74 89 62
Ana-Lilliam.Weber@evlks.de

Luise Kind
0163 / 92 95 556
luise.kind@evlks.de

BAnKVERBInDUnGEn FÜR KIRCHGELD UND SPENDEN
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KIRChGEMEINDEVERWALTuNG FRIEDhOFSVERWALTuNG
ANTJE KüSTER
LEITuNG KIRChGEMEINDEVERWALTuNG
antje.kuester@alesius.de
Riesaer Straße 31
04328 Leipzig
0341 / 24 250 – 751

MIChAEL JuRICh
LEITuNG FRIEDhOFSVERWALTuNG
michael.jurich@alesius.de
0341 / 24 250 - 757

MIChAELA FLACh
KIRChGEMEINDEVERWALTuNG
Bereich Holzhausen, Liebertwolkwitz und Engelsdorf-Sommerfeld-
Hirschfeld
Michaela.Flach@alesius.de
0341 / 24 250 – 753

AnEttE FErK
FRIEDhOFSVERWALTuNG
Bereich Baalsdorf-Mölkau, Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld und 
Paunsdorf
anette.ferk@alesius.de
0341 / 24 250 – 756

ChRISTINE ThOMAS
KIRChGEMEINDEVERWALTuNG
Bereich Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf
christine.thomas@alesius.de
0341 / 24 250 – 752

RAMONA GROSSE
FRIEDhOFSVERWALTuNG
Bereich Holzhausen und Liebertwolkwitz
ramona.grosse@alesius.de
034297 / 24 250 – 755

DR. JüRGEN SChROECKh
KITA- uND KIRChGEMEINDEVERWALTuNG
Bereich Sellerhausen-Volkmarsdorf
juergen.schroeckh@alesius.de
0341 / 24 250 – 754

WOLFGANG hähNEL
FRIEDhOFSMITARBEITER
Bereich Baalsdorf-Mölkau
wolfgang.haehnel@alesius.de
0176 / 97 72 07 66

Gritt SüSS
FRIEDhOFSMITARBEITERIN
Paunsdorf
gritt.suess@alesius.de
01590 / 68 17 285

öFFNuNGSzEITEN öFFNuNGSzEITEN
Pfarrbüro Baalsdorf 
Baalsdorfer Anger 10 

mittwochs, 13:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Liebertwolkwitz
Kirchstraße 3 

montags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Liebertwolkwitz
Kirchstraße 3 

dienstags, 16:00 – 18:00 Uhr
freitags, 11:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Sommerfeld
Arnoldplatz 28 

montags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Sellerhausen
Wurzner Straße 160 

dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr Pfarrbüro Holzhausen
Händelstraße 2 A

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Holzhausen
Händelstraße 2 A 

mittwochs, 12:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Baalsdorf 
Baalsdorfer Anger 10 

donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Sommerfeld
Arnoldplatz 28 

donnerstags, 12:00 – 15:00 Uhr Pfarramt Paunsdorf 
Riesaer Straße 31 

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarramt Paunsdorf 
Riesaer Straße 31   

dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr

www.kirchspiel-leipzig.de
www.alesius.de


